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Anwendungsstart und 
Befehlsübersicht

S T R U K T U R D E S I G N E R - F U N K T I O N A L I T Ä T  I M  Ü B E R B L I C K
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§ Start der Anwendung über Anwendung-Registerkarte

„Anwendung“-Registerkarte

Anwendungsstart
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§ Startpunkt einer neuen Strukturdesignerkomponente ist der Befehl Neue Struktur

§ Die Konstruktion Gruppe beinhaltet Befehle zur Erstellung von Bezugsobjekten sowie der Rahmenlinien

§ Die Basis Gruppe beinhaltet die Befehle zur Erzeugung und Bearbeitung von Elementen oder kompletten Strukturen

„Startseite“-Registerkarte

Befehlsübersicht
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§ Die Verbindung Gruppe beinhaltet Befehle zur Eckenanpassung, Erzeugung von Verbindungen sowie Verlängerung und Teilung

§ Die Visuelle Berichterstellung Gruppe bietet die Möglichkeit der Farbvergabe und Visualisierungssteuerung

„Startseite“-Registerkarte

Befehlsübersicht
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§ Ausrüstung öffnet die Wiederverwendungsbibliothek, welche Komponenten wie Handläufe oder Montagefüße beinhaltet

§ Die Werkzeuge Gruppe beinhaltet Befehle zur Vernetzung, Konsolidierung und Zeichnungsableitung

„Startseite“-Registerkarte

Befehlsübersicht
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Erzeugen von Skizzen in 3D
3 D - S K I Z Z E N  A L S  G R U N D L A G E  F Ü R  R O B U S T E  S T R U K T U R M O D E L L E
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§ Das Rahmen 3D-Kontextwerkzeug

bietet Werkzeuge zur Erzeugung von 

3D-Skizzen und Strukturen

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug
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§ Der Basisebene für Rahmen 3D ermöglicht das definieren der Basisebene einer Struktur

§ Standardmäßig ist die Basisebene als XC-YC definiert.

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug
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§ Mittels 3D-Skizze Werkzeug lassen sich 3D-Rahmenkurven einfach erzeugen

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug

Steuerung des Ursprungs:

Festlegung auf Punkte 

vorhandener Geometrie oder 

Referenzpunkten 

Verschiebung entlang Vektor:

Verschiebung dynamisch durch 

Ziehen oder Eingabe von Werten

Rotation entlang Winkel:

Rotation dynamisch durch Ziehen 

oder Eingabe von Werten

Wechseln der Bearbeitungsmodi:

1. Alternatives Ergebnis erzeugen

2. Erstellungsmodus aktivieren

3. Bearbeitungsmodus aktivieren

1

2

3
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§ Neben der manuellen Erstellung bietet Rahmen 3D auch vorkonfigurierte Optionen

§ Basisstruktur

§ Struktur mit Stützen

§ Mehrebenenstruktur

§ H-Sitz

§ Dreiecksgitter

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug
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§ Sonderelemente wie Punkte, Verrundungen und Fasen sowie Rechtecke und Kreise 

lassen sich unabhängig der 3D-Skizze erzeugen 

§ Punkte lassen sich frei definieren oder über Referenz bestimmen

§ Verrundungen und Fasen lassen sich durch anwählen zweier 

Kurven und Vergabe des Wertes definieren

§ Rechtecke und Kreise lassen sich frei definieren oder mittels

Werteingabe erzeugen

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug
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§ Trimmen und Verlängern ermöglicht das Anpassen vorhandener Kurven

§ Standardmäßig ist Trimmen aktiv, durch Halten der STRG-Taste wird 

Verlängern temporär aktiviert

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug
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§ Bemaßungen können entweder direkt bei Erzeugung der Elemente erzeugt werden,

oder im Nachgang per Bemaßung definiert werden

„Rahmen 3D-Werkzeuge“-Registerkarte

Rahmen 3D-Kontextwerkzeug



Rahmenerzeugung
§ Erzeugung eines 3D Rahmens mittels Rahmen 3D
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Erzeugung von Strukturen
R E G E L B A S I E R T E R  A U F B A U  V O N  T R A G S T R U K T U R E N
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§ Elemente erzeugen die tatsächlichen Rahmenkomponenten auf Basis des Kurvenrahmens

§ Über Querschnitt lassen sich eine Vielzahl von vorkonfigurierten Profilen auswählen

§ Material, Standard, Grade und Size definieren die tatsächlichen Elementparameter

§ Über Kurve auswählen lassen sich einzelne Kurven oder Kurvenverbunde anwählen

„Startseite“-Registerkarte à „Basis“-Gruppe

Erzeugung von Strukturen
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§ Elemente erzeugen die tatsächlichen Rahmenkomponenten auf Basis des Kurvenrahmens

§ Mittels Querschnitt-Transformation lassen sich die Elemente in ihrer Ausrichtung steuern

§ Operationen wie Kippen, Offsets oder alternative Ursprünge lassen sich hier definieren

§ Mittels Begrenzungen lassen sich Überhänge oder Verkürzungen des Elements definieren

§ Sind bereits Elemente vorhanden, lässt sich über Eckdefinition die Hierarchie anpassen

„Startseite“-Registerkarte à „Basis“-Gruppe

Erzeugung von Strukturen



Rahmenerzeugung

§ Erzeugung eines Rahmens mittels Element
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Angle Equal 20 x 20 x 3

Square Tube 20 x 2

T-Slot 20 x 20



25

§ Abschlussflächen bieten die Möglichkeit, ein eigenständiges End-Element zu erzeugen

§ Die Abschlussfläche basiert hierbei immer auf der gewählten Fläche

„Startseite“-Registerkarte à „Basis“-Gruppe

Erzeugung von Strukturen
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§ Versteifungen ermöglichen die einfache Erzeugung von Versteifung- oder Läpp-Platten

§ Über Querschnitt lassen sich eine Vielzahl von vorkonfigurierten Profilen auswählen

§ Material, Grade und Size definieren die tatsächlichen Elementparameter

§ Über Position lassen sich die Referenzflächen definieren

§ Weiterhin bestimmt der Positions- und Stärketyp die Position auf den gewählten

Flächen 

„Startseite“-Registerkarte à „Basis“-Gruppe

Erzeugung von Strukturen



27

§ Profile ermöglichen die einfache Erstellung von Querstreben in Elementen

§ Die Profilparameter lassen sich vollständig individualisieren

§ Über Position lassen sich die Referenzflächen definieren

§ Der Füllungstyp bestimmt die Formdefinition

§ Offset- und Tiefenoffset bestimmen die Tiefenverschiebung

„Startseite“-Registerkarte à „Basis“-Gruppe

Erzeugung von Strukturen



Rahmenerzeugung

§ Ergänzung des Rahmens um Versteifungen, Abschlussflächen und Profile
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Ableiten von Strukturen
V O N  D E R  S T R U K T U R  Z U R  Z E I C H N U N G
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§ Konsolidieren ermöglich das Zusammenfassen der einzeln Rahmenkomponenten

§ Komponenten werden auf Basis der Parameter gruppiert und zusammengefasst

§ Eine Konsolidierungsliste wird automatisiert erstellt, welche später in der Zeichnungsableitung 

verwendet werden kann

„Startseite“-Registerkarte à „Werkzeuge“-Gruppe

Ableiten von Strukturen
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§ Zeichnungserstellung ermöglich die automatisierte Zeichnungsableitung der Konsolidierten Struktur

§ Die Ableitung kann für jeden Typ dediziert konfiguriert werden

§ Die tatsächliche Zeichnungsableitung erfolgt innerhalb einer Datei und verteilt sich auf mehrere

Zeichnungsblätter

„Startseite“-Registerkarte à „Werkzeuge“-Gruppe

Ableiten von Strukturen



Konsolidierung & Zeichnung
§ Gemeinsames Erzeugen der konsolidierten Struktur und Zeichnung
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Anlegen von eigenen Profilen
B E N U T Z E R D E F I N I E R T E  B I B L I O T H E K E N  F Ü R  D I E  K O N S T R U K T I O N



§ „LibraryDef.mxl“ definiert dabei die zur Verfügung stehenden

Bibliotheken

$NX_STRUCTUREDESIGN_DATA_DIR\library\

Anlegen von eigenen Profilen
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§ „SectionReg.xslx“ dient der Definition des Dialogs und setzt die Referenzen auf die Konfigurationstabellen und Modelle

$NX_STRUCTUREDESIGN_DATA_DIR\library\

Anlegen von eigenen Profilen
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§ Tabellen im „\Data“ Ordner definieren die Parameter und Benennungen der eigenen Profile, welche später im Befehl zur Verfügung 

stehen

$NX_STRUCTUREDESIGN_DATA_DIR\library\Custom\Data

Anlegen von eigenen Profilen
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§ Tabellen im „\Model“ Ordner definieren 

die Skizzenschnitte der eigenen Profile, 

welche später im Befehl zur Verfügung stehen

$NX_STRUCTUREDESIGN_DATA_DIR\library\Custom\Model

Anlegen von eigenen Profilen
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Anlegen neuer Library
§ Gemeinsames Anlegen eine neuen Library für den Strukturdesigner



Thema weiterdenken Expertengespräch Jetzt buchen

Das war der Einstieg.
Jetzt wird’s konkret.

Konkrete Fragen und individuelle 

Herausforderungen besprechen.

30 Minuten für Sie – individuell, 

praxisnah und unverbindlich.

QR-Code scannen und 

Termin-Slot sichern.




